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Rainer Furch begeistert im Berlinale-
Eröffnungsfilm „Das Licht“!

Rainer Furch spielt im Berlinale-Eröffnungsfilm &quot;Das
Licht&quot; von Tom Tykwer. Die Internationalen

Filmfestspiele starten am 13. Februar 2025 in Berlin.

Potsdamer Platz, 10785 Berlin, Deutschland - Die 75.
Internationalen Filmfestspiele Berlin, auch bekannt als Berlinale,
haben am 13. Februar 2025 in Berlin begonnen und ziehen
bereits jetzt die Aufmerksamkeit von Filmfans und Medien auf
sich. In diesem Jahr wird die prestigeträchtige Veranstaltung von
der neuen Berlinale-Direktorin Tricia Tuttle geleitet, die betont,
wie wichtig die Live-Übertragung der Eröffnungsfeier für das
Jubiläum ist. Unter dem Motto „Schaufenster der freien Welt“
zeigt die Berlinale auch in ihrem 75. Jahr eine Vielzahl an
internationalen Filmproduktionen und begeistert mit einem
hochkarätigen Eröffnungsfilm.

Im Mittelpunkt der Eröffnungsfeier steht der Film „Das Licht“ von
Tom Tykwer, der am 20. März in die Kinos kommt. Für den
Schauspieler Rainer Furch, der in diesem Film einen
Staatssekretär spielt, war der Besuch der Berlinale besonders
wichtig. Er reist für einen Tag in die deutsche Hauptstadt, um an
der Eröffnung inklusive Empfang und Filmparty teilzunehmen.
Sein Besuch war nur möglich, weil er eine Lücke in seinem
Zeitplan finden konnte, was die Bedeutung dieses Events für ihn
unterstreicht. Bereits seit 1951 ist die Berlinale ein wichtiger
Treffpunkt für Filmbegeisterte und Fachleute aus der ganzen
Welt.

Festlichkeiten und Ehrungen



Die festliche Eröffnungsgala fand im prestigeträchtigen Berlinale
Palast statt, wo nicht nur der Eröffnungsfilm präsentiert wurde,
sondern auch die Internationale Jury vorgestellt wurde. Gala-
Moderatorin Désirée Nosbusch, eine bekannte Schauspielerin
und Produzentin aus Luxemburg, geleitete durch den Abend. Ein
Höhepunkt der Gala war die Verleihung des Honorary Golden
Bear an Tilda Swinton für ihr Lebenswerk, eine Ehrung, die die
Verdienste der Schauspielerin in der Filmbranche würdigt.

Zusätzlich zur physischen Veranstaltung wurde die Vorstellung
des Eröffnungsfilms in sieben Städten in Deutschland live
übertragen. Dies war ein historischer Moment, da das Festival
auf 75 Jahre seiner Geschichte zurückblickt. Besonders
bemerkenswert ist, dass die Berlinale ihr zentrales Standort seit
2000 am Potsdamer Platz hat, wo auch die ersten A-Festival-
Status-Verleihungen stattfanden.

Die Geschichte der Berlinale

Die Berlinale wurde erstmals im Jahr 1951 im Titania-Palast in
Steglitz eröffnet, damals noch unter einem anderen Motto und
mit Alfred Hitchcocks „Rebecca“ als Eröffnungsfilm. Im Laufe der
Jahre hat sich das Festival gewandelt und öffnete sich
zunehmend dem europäischen Film. 1978 wurde die Berlinale
erstmals im Februar veranstaltet, um sich vom Cannes Film
Festival abzugrenzen.
In den letzten Jahren hat das Festival eine neue Sektion namens
„Perspectives“ im „Stage Bluemax Theater“ eingeführt, die die
kontinuierliche Entwicklung des Festivals zeigt.

Insgesamt verspricht die Berlinale 2025 ein spannendes
Jubiläumsfestival zu werden, das Filmkunst und Kultur in den
Vordergrund stellt und sowohl Besucher als auch Filmemacher
inspiriert. Während die Festlichkeiten in vollem Gange sind,
bleibt die Vorfreude auf Rainer Furchs Rolle in „Das Licht“ hoch,
da der Film bereits jetzt als eines der Highlights des Festivals
gilt.
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